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Treffen wir uns im Garten
Tag 1 – Der erste Treffpunkt im Garten

Lest gemeinsam 1. Mose 2,4-25 und tauscht euch über den 
Text aus. 

 A Welche Frau trefft ihr heute im Garten?
 A Was spricht euch an?
 A Wo gibt es Fragen?
 A Was bedeutet der Weg dieser Frau für euch?
 A Sprecht gemeinsam mit Jesus über die Dinge, die euch 

bewegen.

E T A P P E

1
Er schuf sie als

 Mann und Frau

WIR LERNEN DIE IDENTITÄT VON 
MANN UND FRAU IM EBENBILD 
GOTTES KENNEN, IHRE UNTER-

SCHIEDE UND GLEICHWERTIGKEIT.
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WIR TEILEN DIE ERSTE WEGETAPPE MIT EVA. 

Bewusst bleiben wir im Garten und vor dem Sündenfall. Hier ist 
sie – die erste Frau. Welche Gedanken hatte der Schöpfer wohl bei 
ihrer Entstehung und auch nachher jedes Mal, wenn er sie ansah? 
Im Text wird die Begeisterung Adams beschrieben – wie viel grö-
ßer war die von dem, der sich dieses wunderschöne, einzigartige 
Geschöpf ausgedacht hat? 

Eva erwachte und war von Liebe und Begeisterung umgeben. 
Das sollte ihr Herz erfüllen und sie erfreuen. Das spiegelte ihr ih-
ren Wert und gab ihr Identität. Der wunderschöne Garten war ihr 
Schutzraum, in dem sie ungestört wachsen, entdecken, genießen, 
gestalten, Verantwortung übernehmen und sich ausbreiten konnte. 
Von hier aus konnte sie ihren Lebensweg beginnen – und sie war 
nicht allein. Sie wurde geschaffen, um alles in Gemeinschaft zu ge-
nießen. 

Wie sah ihr Weg aus? Am Anfang schlug sie die Augen auf und 
atmete die Atmosphäre dieses wunderschönen Gartens ein. Als 
nächstes entdeckte sie ihren Schöpfer und ihr menschliches Ge-
genüber und sie begann, mit Gott und Mensch Gemeinschaft zu le-
ben, zu geben und zu empfangen – ihr Herz auszutauschen. Alles 
war einfach wunderbar und löste jubelnde Freude aus. Auf dieser 
Basis konnte sie beginnen, den Garten, alle seine Schätze und ihre 
eigene Berufung zu entdecken!

WIR MACHEN EVAS WEG ZU UNSEREM WEG.

Auch du bist in diesem Garten geschaffen worden. Der Garten 
kann auch dein Ort sein, an dem du mit deinem Schöpfer das Leben 
entdeckst. Der Ort, wo du dich mit ihm über deine Identität unter-
hältst und seine Freude über dich entdeckst. Lass dein Herz von 
deinem Schöpfer wecken. Empfange seine Liebe, Begeisterung und 

Gemeinschaft. Lebe und wachse im tiefen Herzensaustausch mit 
Gott und vertrauenswürdigen Menschen um dich herum. Entde-
cke, wie wunderbar, einzigartig und liebevoll du gemacht bist. Lass 
dich darüber in Begeisterung versetzen. Und darüber hinaus: Be-
ginne die Schätze zu entdecken, die überall um dich herum und in 
dir sind: Schutz, Fülle, Reichtum, Ressourcen, Schönheit, Klänge, 
Düfte, Musik .... In diesem Garten kannst du in voller Schönheit er-
blühen. Und hier macht es doch auch Freude, Verantwortung zu 
übernehmen und darin zu wachsen, oder?

ER SCHUF SIE ALS MANN UND FRAU.

Lass uns heute ganz an den Anfang zurückgehen, was finden wir 
dort? Einen Gott, der liebt und der sich selbst ein Gegenüber 
schafft, in seinem Bild. Mann und Frau – gleichwertig, geschaffen 
um in der Herrlichkeit zu leben, Gottes Gegenwart zu tragen, ihn 
widerzuspiegeln. 

Schließe die Augen, gehe in den Garten – oder, Halt! Zuerst war 
dort die Wildnis! Dann erst entstand ein farbenfroher, fröhlicher, 
romantischer, klingender, duftender Lebensraum – FÜR DICH. Geh 
hinein. Was siehst du? Was hörst du, riechst du, schmeckst du, 
fühlst du? Schreibe es auf oder male ein Bild. Die Tür ist offen, die 
Engel am Tor laden dich ein. Tritt ein, dies ist dein Lebensraum!

Unsere Planungszeit
Jetzt geht’s ans Planen. Wie stellt ihr euch die nächsten beiden 
Wochen vor? Hier findet ihr euer Material für die Etappe 1: Fragen, 
kreative Ideen für eure Begegnungszeiten und den Etappenplaner. 
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Wir lernen den Garten kennen und entdecken dabei unseren 
Ursprung, unseren Wert und unsere Identität.

Welche Fragen wollt ihr bewegen? Wie sehen eure weiteren Treff-
punkte aus? Welche Ideen habt ihr noch? Kreuzt an, was ihr euch 
vornehmt, und ergänzt eure eigenen Ideen.

FRAGEN

   Was bedeutet es für dich, Gottes Ebenbild zu sein? 
   Wieso kam es zur Schaffung der Frau? Warum braucht es dich?
   Erlebst du in deinem Alltag Situationen, in denen Mann und 

Frau gleichwertig sind, z.B. bei Mama und Papa, in Zeitschrif-
ten, bei YouTube oder im Fernsehen? Wo erlebst du Mann und 
Frau als nicht gleichwertig? Was denkt Gott und was denkst du 
darüber?

   Von welchen Aufträgen liest du in 1. Mose 2?  Gibt es gemeinsa-
me Aufträge oder einzelne Aufträge? Oder beides? Was bedeu-
tet das für dich in deinem Leben konkret?

   Findest du Unterschiede, wofür Mann und Frau geschaffen 
wurden? Welche?

   Was denkst du bedeutet es, dass Adam in der Wildnis geschaf-
fen wurde, die Frau aber nachher im Garten? 

  

KREATIVE IDEEN FÜR UNSERE BEGEGNUNGSZEITEN

   Wir machen einen Spaziergang in einem schönen Garten.
   Wir malen oder basteln etwas mit Blumen.
   Wir kaufen viele verschiedene Früchte und genießen sie ge-

meinsam. Dabei reden wir darüber, was wir sehen, riechen, 
schmecken. Welche Sinneserlebnisse haben wir?

   Wir schauen uns Familienfotos, Babyfotos, Fotos unserer Vor-
fahren an.

   Wir malen einen Stammbaum von unserer Familie.
   Wir sprechen einander zu, was wir aus Gottes Wort gelernt ha-

ben: Wer sind wir – Tochter und Mutter – in den Augen Gottes? 
Wir sagen einander, dass wir bedeutungsvoll sind.

   Wir schauen uns gemeinsam ein paar Bilder von Frauen oder 
Männern in Zeitschriften, im Internet oder im Fernsehen an. 
Wie zeigen diese Bilder das Wesen einer Frau bzw. eines Man-
nes? Möchten wir so sein? Wenn ja, warum? Wenn nein, war-
um nicht? Wir vergleichen diese Bilder mit dem, was wir in der 
Bibel über Mann und Frau gelesen haben.

  

  

UNSER ETAPPENPLAN

Übertragt jetzt alle wichtigen Eckpunkte in euren Etappenplaner. 
Plant dabei direkt auch eure persönlichen Zeiten zum Lesen der Bi-
belstellen. Und überlegt euch, wann ihr eure gewählten Fragen be-
antworten möchtet. Wollt ihr dafür jeden Tag etwas Zeit einplanen 
oder lieber einmal länger? Vor allem plant Ort und Zeit für euren 
zweiten Treffpunkt an Tag 8. Seid so konkret, dass euch klar ist, 
was ihr braucht, wo es hingehen soll und wie ihr euch vorbereiten 
müsst. Teilt euch die Vorbereitungen auf – es ist eure gemeinsame 
Zeit und Verantwortung. Soll es noch weitere Treffen geben? Wann 
und wo? 
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Aus dem Schlaf erwachen
Tag 2-7 – Persönliche Erlebnisse im Garten

Bibellesebox
In den kommenden sechs Tagen darfst du ganz persönlich 
deine Schätze in Gottes Wort suchen und finden. 

 A Suche dir einen ruhigen Ort.
 A Lade den Heiligen Geist ein und bitte ihn, dir heute 

durch den Text einen Schatz vom Himmel zu zeigen.
 A Lies den Text mehrmals durch. 
 A Wenn es dir hilft, lies den Text laut.
 A Achte darauf, was sich abhebt. Was berührt dein Herz?
 A Mache dir Notizen dazu.
 A Gibt es etwas, das du nicht verstehst? Formuliere deine 

Frage.
 A Gibt es etwas, das dich ärgert oder hat dich etwas über-

rascht? Schreibe es auf.
 A Nutze die Tür ins Wort für diese Etappe und setze die 

Aufgabe dazu um.
 A Danke Gott für das, was er dir offenbart hat. 
 A Bitte ihn um das, was du davon neu in deinem Leben 

sehen möchtest.

Die Bibellesebox und die Tür ins Wort für diese Woche begleiten 
und unterstützen dich auf deinem Weg. Lass dich nicht abhalten, 
grabe tief und bewahre, was du findest. Edelsteine, die noch unge-
schliffen sind, sehen manchmal nicht besonders wertvoll aus. Aber 
sie sind es trotzdem. 

Berge sie, halte sie fest und nimm sie mit. Du wirst staunen, was du 
da gefunden hast.

Edelsteine aus dem Wort Gottes: Sammle jeden Tag deinen 
Edelstein und trage ihn in deinen Etappenplaner ein.

DEINE TÜR INS WORT: 

Gestalten
Schreibe jeden Tag den Vers, der dein 
Herz berührt, schön ab. Du darfst ihn 
dabei kreativ gestalten. Achte darauf, 

dass dir keine Fehler passieren. Mach ruhig langsam – es 
geht nicht darum, möglichst schnell fertig zu werden.

TAG 

2
1. Mose 1, 26-31
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TAG 

3
1. Mose 5,1-2 

TAG 

4
Psalm 8

TAG 

5
Psalm 139 

TAG 

6
Römer 8, 29-30

TAG 

7
Kolosser 1,15-23
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Tiefe Gemeinschaft
Tag 8 – Der zweite Treffpunkt im Garten

Die neue Woche startet für euch mit einer besonderen gemeinsa-
men Zeit. Trefft euch heute an dem Ort, an dem ihr euch am ersten 
Tag verabredet habt. Vielleicht spaziert ihr gerade durch einen 
schönen Garten. Oder ihr sitzt am Basteltisch und redet dabei dar-
über, wie Gott euch als Frauen geschaffen und positioniert hat. 

Sind eure Herzen bereit, eure persönlichen Erlebnisse aus der letz-
ten Woche miteinander zu teilen? 

Öffnet eure Herzen füreinander. 
 A Erzählt einander, wie es euch mit den Bibelstellen er-

gangen ist. Habt ihr etwas erlebt? Was hat zu euch gere-
det? Seid ihr Jesus begegnet? Wo oder wie?

 A Sprecht über die Fragen, die ihr an Tag 1 ausgewählt 
habt. 

 A Vielleicht sind neue dazu gekommen?
 A Setzt die kreativen Ideen um, die ihr euch für heute vor-

genommen habt.

WIR KÄMPFEN FÜR DIE WAHRHEIT

Ich kann eure Notizen nicht sehen, aber ich nehme an, dass ihr ei-
nige wahre Schätze von Gott empfangen habt, die er euch in sei-
nem Garten schon gezeigt hat. Ihr seid in seinem Ebenbild geschaf-
fen – wow!  

Jetzt dürft ihr miteinander aufstehen, und diese kostbaren Wahr-
heiten in eurer Identität fest einpflanzen. Beantwortet unabhängig 
voneinander folgende Frage und sprecht anschließend über eure 
Gedanken dazu:

Der Feind bekämpft Gottes Wahrheit und will sie dir stehlen.
Welche Wahrheit Gottes hast du in dieser Etappe entdeckt, die du 

jetzt als deinen Schatz verteidigst?

UNSERE ENTSCHEIDUNG:  
WIR LASSEN EINEN JUBELRUF HÖREN! 

Seid ihr bereit für den Kampf? Als besonderes Werkzeug, um im 
geistlichen Kampf zu stehen, lernt ihr heute den Jubelruf kennen. 
Es geht um eine hörbare oder sichtbare Reaktion von jeder von 
euch auf den Inhalt dieser Etappe. Im Lobpreis überwinden wir 
den Feind und jubeln unserem guten Gott zu. Hier geht es nicht nur 
um Gefühle – das ist eine Entscheidung. Ihr werdet merken: die 
Gefühle folgen eurer Entscheidung. 
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TAG 

9
1. Mose 2,4-25

TAG 

10
1. Korinther 11,11-12 

Ich schlage Folgendes vor, wählt etwas oder macht alles:
 A Wer ist Gott? Und wer bist du? Schreibe eine Proklamation – 

einen Jubelruf.
 A Proklamiere diese Identität über deinem Leben und über dem 

Leben deiner Freundinnen. Was passiert, wenn du prokla-
mierst? Beendet die Proklamation gemeinsam mit einem Ju-
belruf!

 A Erzähle einer Freundin davon. Oder noch besser zwei Freun-
dinnen – einer gläubigen und einer nicht gläubigen. Dann: seid 
mutig und jubelt gemeinsam!

 A Hast du noch eine eigene Idee? Wie möchtest du sonst noch re-
agieren?

Unterwegs zu tieferen 
Entdeckungen

Tag 9-14 – Persönliche Erlebnisse im Garten

Zur Erinnerung: Deine Tür ins Wort für diese Woche ist 
die „Gestalten“-Tür.
Genieße in den nächsten Tagen die folgenden Bibelstellen.  
Damit kannst du noch etwas tiefer in die Wahrheit eintau-
chen, die Gott dir, geliebte Tochter, zuspricht.
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TAG 

11
Galater 3, 27-29

TAG 

12
Jeremia 1,4-7 

TAG 

13
Jesaja 44, 2-4

TAG 

14
Jesaja 49,1-2
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